
 

Die Kassenzahnärztliche Vereinigung Mecklenburg-Vorpommern (KZV M-V)  vertritt die politischen Interessen der ca. 1.400 
Zahnärzte in Mecklenburg-Vorpommern. Sie stellt die ambulante zahnmedizinische Versorgung der 1,5 Millionen gesetzlich 
Krankenversicherten in Mecklenburg-Vorpommern sicher. Die KZV schließt mit den Verbänden der gesetzlichen Krankenkassen und 
anderen Sozialversicherungsträgern Vereinbarungen, beispielsweise zur Honorierung der Zahnärzte und zum Leistungsspektrum der 
gesetzlichen Krankenkassen. Die KZV M-V ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts. 
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Zahnersatz muss nicht teuer sein – rechtzeitig Jahresbonus sichern 

 

„Jedes Jahr verschenken Patienten bares Geld, weil sie kein Bonusheft besitzen“, erklärt Dr. 

Manfred Krohn, Zahnarzt und stellvertretender Vorsitzender der Kassenzahnärztlichen Vereinigung 

Mecklenburg-Vorpommern. „Denn das Bonusheft kann die Kosten bei notwendigem Zahnersatz 

reduzieren“, versichert Krohn. Nur wer fünf Jahre in Folge seinen Besuch beim Zahnarzt 

dokumentiert, erhält von seiner Krankenkasse einen 20 Prozent höheren Zuschuss zum 

Zahnersatz. Wer zehn Jahre in Folge nachweisen kann, sogar 30 Prozent. „Entscheidend ist, dass 

die Stempel im Bonusheft lückenlos sind“, erklärt Krohn. Wer ein Jahr verpasst hat, fängt wieder 

von vorn an. 

Um den erhöhten Bonus zu bekommen, müssen Patienten einmal im Jahr zur 

Kontrolluntersuchung zu ihrem Zahnarzt gehen. Dabei wird keine Praxisgebühr fällig. Deshalb 

rechtzeitig den ausstehenden Vorsorgetermin beim Zahnarzt besorgen. 
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